
Zentralkomitees an den IX. Parteitag hat der Erste Sekretär des Zentralkomi­
tees unserer Partei, Genosse Erich Honecker. (Stürmischer Beifall, Delegierte 
und Gäste erheben sich von den Plätzen, Hochrufe auf das Zentralkomitee 
und seinen Ersten Sekretär.)

Erich Honecker, Erster Sekretär des Zentralkomitees der SED: Liebe Ge­
nossinnen und Genossen! Ein wichtiger Teil der Arbeit unseres IX. Partei­
tages ist getan. Am Ende der Diskussion über den Bericht des Zentralkomi­
tees können wir sagen: Es herrscht volle Übereinstimmung in der Beurteilung 
der Ergebnisse unserer Innen- und Außenpolitik während der vergangenen 
Jahre und über die Fortsetzung dieses erfolgreichen Kurses in der Zukunft. 
(Starker Beifall.) Die Generallinie unserer Partei hat volle Billigung gefun­
den. (Starker Beifall.)

Vor dem höchsten Forum unserer Partei sprachen Vertreter der Arbeiter­
klasse, der Genossenschaftsbauern, der Intelligenz. Es sprachen Angehörige 
unseres Kampfbundes von Gleichgesinnten aus allen Bereichen des gesell­
schaftlichen Lebens. Sie brachten die reichen Erfahrungen bei der Verwirk­
lichung der Hauptaufgabe zum Wohle des Volkes in unsere Beratungen ein. 
Bestätigt wurde die Feststellung, daß ein neuer Abschnitt bei der Gestaltung 
der entwickelten sozialistischen Gesellschaft in der Deutschen Demokratischen 
Republik beginnt, in dem wir grundlegende Voraussetzungen für den all­
mählichen Übergang zum Kommunismus schaffen werden.

In dieser Politik sehen die Werktätigen der Deutschen Demokratischen Re­
publik ihre eigenen Interessen ausgedrückt. Deshalb findet unser IX. Partei­
tag so viel Aufmerksamkeit und Zustimmung im ganzen Land. An der Vor­
bereitung seiner Beschlüsse hat unser Volk seit Monaten in einer großen, 
demokratischen Aussprache teilgenommen. Zahlreiche Vorschläge, Ideen und 
neue Verpflichtungen im sozialistischen Wettbewerb sind uns zugegangen. 
Unsere Partei und unser Volk verbindet die feste Einheit des Wollens und 
des Handelns im Dienste des weiteren Aufblühens unserer sozialistischen 
Deutschen Demokratischen Republik, (anhaltender Beifall) im Dienste des 
weltweiten Kampfes für Frieden, Freiheit und Fortschritt. (Starker Beifall.)

Politische Reife, Sachlichkeit und revolutionärer Optimismus bestimmten 
unsere Diskussion. Die Mitglieder unserer Partei wissen: Was wir uns zur 
Aufgabe stellen, erfordert unsere ganze Kraft, die ganze Fähigkeit unserer 
Partei, die Entwicklung der Gesellschaft zu führen und die Effektivität der 
Arbeit zu erhöhen. Ebenso tief verwurzelt ist das Bewußtsein, daß unser 
Kurs richtig ist, daß sich die hohen Anstrengungen lohnen, daß unsere Pläne 
in den nächsten Jahren aufs neue Wirklichkeit werden. (Starker Beifall.)

386


